
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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Apfel-Erntehelfer beim Bio-Bauer Heinrich
Städtische Kita „Elefantengruppe” hilft beim Keltern

Bei sonnigem Herbstwetter ging es
zum Äpfelauflesen auf die Felder
vom Quellenhof. Dort wartete
bereits Bauer Heinrich auf die fröh-
liche Kindergruppe. Doch bevor
die Kinder der Elefantengruppe
aus der städt. Kindertagesstätte die
Äpfel in ihren Eimern sammeln
konnten, erklärte Bauer Heinrich
den Kindern, welche Äpfel einge-

sammelt werden sollen und wel-
che zum Keltern vom frischen
Süßen nicht mehr zu gebrauchen
sind. Nachdem die Kinder alle
Äpfel aufgelesen hatten, ging es
fröhlich zum Quellenhof in die
Kirchgasse. Dort zeigte Bauer
Heinrich den Kindern wie man aus
den zuvor gesammelten Äpfeln
leckeren Apfelsaft macht.       Fotos:

Natürlich ließen die Kinder sich
ihren Apfelsaft gut schmecken. Wir
möchten uns bei Bauer Heinrich
für den schönen Vormittag bedan-
ken. Freuen dürfen sich schon jetzt
die Wundertütenkinder der Kinder-
tagesstätte. Nächste Woche geht es
zur Karotten-Ernte!!! Hoffentlich
haben wir gutes Ernte-Wetter!
Dieter Nebhuth   Text: Simone Bartsch

Sonnenplätze und Superservice 
auf einem Kreuzfahrtschiff
Viking Deutschland 6 Tage Rheinfahrt Basel-Düsseldorf 01.04.06 ab € 247,-
Fascination 4 Tage Westliche Karibik 29.11.05 ab € 299,-
MS Paloma 7 Tage Mittelmeer 6.11. + 13.11.05 ab € 475,-
AIDAvita 7 Tage Nah & Fern im Nov 05 ab € 595,-
AIDAblu 7 Tage Kanarische Inselträume 03.12.05 ab € 595,-
Costa Romantica 11 Tage westl. Mittelmeer/Kanaren 4.11.05 ab € 599,-
Costa Classica 11 Tage westl. Mittelmeer 17.12.05 ab € 799,-
Costa Romantica 19 Tage Transatlantik-Brasilien 26.11.05 ab € 999,-
Queen Mary 2 13 Tage Südamerika 15.01.06 ab € 2.290,-

Weitere Termine und Angebote erhalten Sie in unserem Reisebüro.

Reisebüro Kopp
Lufthansa City Center
Bahnstr. 1, 61449 Steinbach
Tel (06171) 9866-0, Fax (06171) 9866-25
steinbach@lhcckopp.de         www.komm-reisen.de

Jahresausstellung 27.10.-6.11.2005 im Bürgerhaus „Reflexionen“ 

Steinbacher Werkstattkreis

Einladung zur Jahresausstellung des Steinbacher Werkstattkreises 27.10.05 bis 6.11.05 Thema: "Reflexionen"
Vernissage: Donnerstag 27.10.2005 19.30 Uhr Bürgerhaus Steinbach Klubräume l und 2 (1. Stock)
Eröffnung durch Bürgermeister Peter Frosch, für die musikalische Untermalung sorgt wie in den vergangenen
Jahren Franziska Bank. Sehr geehrte Steinbacherinnen und Steinbacher, in der Zeit vom 27.10. bis 6.11.2005 fin-
det in den Clubräumen 1 und 2 des Steinbacher Bürgerhauses die Jahresausstellung 2005 des Steinbacher Werk-
stattkreises statt. Die jetzige Ausstellung steht unter dem Thema ,,Reflexionen“. Seit einigen Jahren wählen die
Mitglieder des Kreises ein Thema. Jeder Künstler ist dann mit ein oder zwei Bildern zu diesem Thema in der
Ausstellung vertreten. Die restlichen ausgestellten Bilder können von den Ausstellern frei gewählt werden. So
hatten wir in den vergangenen Jahren schon die Themen: Bäume, Gegensätze, Träume, Tanz der Farben, Wege,
Stimmungen usw.  Es wird auch in diesem Jahr wieder interessant sein zu sehen, wie die Mitglieder des Kreises
das Thema "Reflexionen" in ihren Bildern interpretiert haben. Dabei werden auch verschiedene Maltechniken wie
Öl, Acryl, Aquarell, Pastell usw. gezeigt. Bei der Jahresausstellung 2005 stellen folgende Künstler aus: Franziska
Bank, Renate Götz, Horst Käse, Irene Klimpel, Tim Kremer, Manfred Ludwig, Kristina Müller-Bank, Ute Muzzell
und Ursula Zimmermann. Die Ausstellung ist geöffnet: Mo.-Sa. 16 bis 19 Uhr / Sonntag 11 bis 18 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.                                                                                                                                  Horst Käse

Nächster Frauentreff am 1. November 2005 im Ile-de-Ré

Steinbacher Stadtfrauen

Nächster Treff ist am Dienstag, 1.11.2005 um 19 Uhr im Bistro ,,Ile-de-Re“ (Eschborner Str. 21). Wir freuen uns auf
ein zahlreiches Erscheinen. Denn Ihr wisst ja, wer nicht kommt, über den wird am meisten gelästert. Bis bald!

Sitzungstermine für das Jahr 2006

Der Stadtverordnetenvorsteher

Sehr geehrte Damen und Herren, nachstehend gebe ich Ihnen die Stadtverordnetensitzungstermine für das Jahr
2006 bekannt: 
34. Sitzung Montag den 30.01.2006 
35. Sitzung Montag den 13.03.2006 
01. Sitzung Dienstag den 25.04.2006 (Die Konstituierende Kreistagssitzung findet am Montag den 24.4.2005 

statt, dies wurde bei der Terminierung der Stadtverordnetenversammlung
berücksichtigt.) 

02. Sitzung Montag den 26.06.2006 
03. Sitzung Montag den 28.08.2006 (gepl. Einbringung 1. Nachtragshaushalt 2006) 
04. Sitzung Montag den 30.10.2006 (gepl. Einbringung des Haushaltsplanes 2007) (gepl. Verabschiedung 

des 1. Nachtragshaushaltes 2006) 
05. Sitzung Montag den 04.12.2006 (gepl. Verabschiedung des Haushaltsplanes 2007)

Mit freundlichen Grüßen Dr. Jochen Schwalbe, Stadtverordnetenvorsteher

6. Steinbacher Adventsmarkt am 20. November 2005

Förderverein für Kinder und Jugend Steinbach

Der Förderverein für Kinder und Jugend in Steinbach veranstaltet am Sonntag, den 20. Nov. 2005, im
Bürgerhaus den 6. Steinbacher Adventsmarkt. Aussteller aus dem weiten Umland preisen ihr Kunstgewerbe für
die Advents- und Weihnachtszeit an. Für das leibliche Wohl steht im Obergeschoss eine Cafeteria mit Kuchen,
Torten, Würstchen und hausgemachter Berliner Erbsensuppe zur Verfügung. Der Markt ist am Sonntag von
10.00 Uhr - 17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. Es sind noch einzelne Tische frei. Interessenten können sich
unter Tel. 06171-703545 melden.                                                                                                            Ingrid Golba

Vortrag am 12. November, Wicker-Klinik

Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunus

Die Rheuma-Liga Selbsthilfegruppe Hochtaunuskreis und Fibromyalgie-Gruppe lädt ein am 12. November
2005, 15 Uhr, zum Erfahrungsaustausch mit einer Einführung Osteopathie von Anne Katrin Stein
in der Wicker-Klinik, Bad Homburg, Kaiser-Friedrich-Promenade 47, 13. Stock (Vortragsraum). Gäste sind herz-
lich willkommen. 
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Neu formierte D 1-Jugend startet erfolgreich!

FSV Germania 08 Steinbach

Nach den letzten sehr erfolgreichen Jahren des Jahrgangs 93/94 des FSV
Steinbachs mit einigen Meisterschaften und Pokalsiegen muss man in
dieser Saison auf vier wichtige Spieler verzichten, die den Verein in
Richtung Bezirksliga verlassen haben. Aufgrund eines sehr unglücklich
verpassten Aufstiegs am Ende der letzten Saison entschlossen sich Julian
Kästner (Blau-Gelb Frankfurt), Mergim Ukiqi (1 .FC Eschborn), Kaan
Yücksel (Eintracht Frankfurt) und unser Torwart Paramveer Singh
(Usinger TSG; aufgrund seines Umzuges) den Verein zu verlassen. Wir
wünschen ihnen auf diesem Weg alles Gute für ihre sportliche Zukunft.
Zu Beginn der Saison standen wir - die Trainer Benjamin Becker &
Christian Sudler - nun vor der Aufgabe ein neues Team zu formieren. Die
gesamte Mannschaft arbeitet von Beginn an sehr engagiert und motiviert
mit, so dass man sehr schnell zueinander fand und die Mannschaft zu
wachsen begann. Es war also nicht besonders überraschend, dass gleich
beim ersten Härtetest des Jahres, und zwar beim eigenen Feldturnier am
11. 09.2005 in Steinbach ein sehr beachtlicher 3. Platz raussprang (schließ-
lich spielte die Mannschaft das erste Mal in dieser Formation zusammen).
Die nächste Hürde, die es zu nehmen galt, stellte die Qualifikation für die
Punktrunde dar. Erstmals seit langer Zeit wurde dieser Modus wieder
eingeführt, bei dem zu Beginn der Saison jede Mannschaft in eine
Vierergruppe eingeteilt wurde, in welcher die 4 Mannschaften unterein-
ander eine Qualifikation ausspielen. Nachdem man im letzten Jahr als

jüngerer Jahrgang in der höchsten der 4 Kreisklassen, und zwar in der
Ligagruppe, spielte und einen hervorragenden 2. Patz erreichte, war die
Zielsetzung für dieses Jahr in der Qualifikation klar, nämlich das erneute
Erreichen der Kreisliga. Am ersten Spieltag der Qualifikation trafen wir
zu Hause auf die Mannschaft des FC Oberstedtens, gegen die sehr sou-
verän mit 11:1 gewonnen wurde. Nach diesem deutlichen Sieg im ersten
Spiel mussten die Trainer im zweiten Spiel gegen den FC YB Oberursel II
feststellen, dass das Selbstvertrauen aufgrund der bisherigen sehr guten
Leistungen zu groß geworden war und man schon fast überheblich den
Gegner unterschätzte. Dies spiegelte sich in einer, vor allem in der ersten
Halbzeit, nur mangelhaften Leistung der Mannschaft wieder. Nach einer
gehörigen Standpauke in der Halbzeit konnte man in der zweiten Hälfte
des Spiels eine Steigerung der Leistung feststellen, so dass das Spiel am
Ende mit 5:2 gewonnen werden konnte. Am dritten und letzten Spieltag
der Qualifikation stand nun das Spitzenspiel gegen die JSG Friedrichs-
dorf auf dem Programm, denn beide Mannschaften hatten ihre ersten bei-
den Spiele gewonnen. Unsere Mannschaft ging hoch motiviert und kon-
zentriert in diese Partie und bestimmte das Spiel von Beginn an, so dass
es nur eine Frage der Zeit war, bis das 1:0 fiel. Die Friedrichsdorfer hatten
vor allem in der Offensive an diesem Tag nichts entgegenzusetzen, was
sehr deutlich an ihrer ersten und einzigen guten Torgelegenheit, 8 Min.
vor Schluss, durch einen Lattentreffer zu erkennen war. Zu diesem

Stehend von links: Trainer Christian Sudler, Anton Medvedev, Yannick Matondo, Umut Colak, Cem Bektas,
Yannick Menkhoff, Michael Koziolek, Patrick Gross, Jassmin Mislimi, Trainer Benjamin Becker; Kniend von
links:  Julian Gräsler, Navid Ahmed, Mounir Aaraj, Zino Zampach, Sebastian Macht und Maximilian Thaysen. 

5. Steinbacher Erzählnachmittag

AWO Steinbach

Beim Erzählnachmittag am 5. Oktober 2005 blickte die AWO ein wenig
über den Tellerrand. Der Frankfurter Mundart-Rezitator Mario Gesiarz
(kurz: Rezi Babbel) war zu Gast und entführte die anwesenden
Mitglieder und Freunde der AWO in die Zeit des Friedrich und Adolf
Stoltze und Karl Ettlinger. Er begann mit der Frankfurter Nationalhymne
". . .wie kann nur en Mensch net von Frankfurt sein". Es folgten
Liebesgedichte und Kindergeschichten, darunter die auf Lehrer Diehl aus
Steinbach zurückgehende "Blutblas". Er belehrte uns darüber, dass
Friedrich Stoltze elf Kinder gehabt hatte, von denen nur eins den Vater
überlebte. Auch lernten wir, dass Frankfurt eigentlich keinen Dom hat -
denn es gibt hier keinen Bischof - sondern lediglich die zum Kaiserdom
umgetaufte St. Bartholomäuskirche (aber das ist ein wohl zu hütendes
Geheimnis). In der Pause las Manfred Hundt eine Geschichte vom Pfarrer
Knolle vor. Im zweiten Teil wurden wir eingeführt in das gerade erschie-
nene Babbel Koch- und Lesebuch, machten eingehend Bekanntschaft mit
der Frankfurter Bratwurst und wurden über das Frankfurter "hoch-
deutsch", die entsprechende Grammatik und die Bedeutung des Wortes
"tät" und seine Unentbehrlichkeit belehrt. Ein hight-light dieses Buches
ist das Rezept für Sauerkraut, das mit großer Wahrscheinlichkeit den
Kronberger Rittern den Sieg über die Frankfurter damals auf dem
Eschborner Feld bei Steinbach brachte.

Brandschutztips

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Der "heiße" Fersehtip: Video und TV im Auge behalten
Damit der Nervenkitzel nur auf der Mattscheibe und nicht in den eigenen
vier Wänden stattfindet, sollten folgende Ratschläge beherzigt werden:
• Fernsehgerät vor Überhitzung schützen und dem Gerät öfter mal eine
Pause gönnen.
• Stets für eine gute Be- und Entlüftung des Gerätes sorgen, besonders
dann, wenn es in Möbel eingebaut ist.
• Eingeschalteten Apparat nie unbeaufsichtigt lassen. Bei längerer
Abwesenheit Netz- und Antennenstecker ziehen.
• Bei verdächtigen Symptomen wie ungewöhnlichen Bildstörungen oder
Brandgeruch den Fernseher sofort abschalten und Stecker ziehen. Und
wenn es dennoch einmal brennt:
• Gerät abschalten und Netzstecker ziehen.
• Rückwand des Gerätes mit einer Wolldecke (keine Kunstfasern!) ab-
decken, um den Brand zu ersticken.
• Bei allen Löschversuchen nur seitlich des Gerätes stehen, um sich nicht
der Gefahr einer Implosion der Bildröhre auszusetzen.
Führen die Löschversuche zu keinem Erfolg, sofort die Feuerwehr
Feuerwehrnotruf 112 alarmieren.

OKTOBERFEST beim FSV Steinbach

FSV Germania 08 Steinbach

Der FSV Steinbach lädt zum Oktoberfest ins FSV
Vereinsheim. Wann: Freitag, 28.Oktober 2005

Start: 19.30 Uhr
Lasst uns bei zünftigen Speisen, kühlem Bier und Musik
einige schöne Stunden gemeinsam feiern. EINTRITT FREI

Da ist doch was im Busch!?

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Tatsächlich: In den Werken des genialen Malers, Zeichners und Dichters
Wilhelm Busch zu blättern, ist eine wahre Entdeckungsreise.
Hans-Jürgen Rieckmann hat sich auf diese Reise begeben und in seinem
Gepäck eine bunte Auswahl seiner schönsten, manchmal etwas besinn-
lichen, meist aber frech-fröhlichen Texte und Gedichte mitgebracht. Es
sind fast durchweg kaum bekannte Histörchen, weitab von den
Bildergeschichten von Max und Moritz oder Fipps dem Affen, die sicher
in vielen Familien "heimisch" sind. Er wird sie uns vorstellen am
Montag, dem 7. November 2005, 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus,
Untergasse 29 (schräg gegenüber dem Bürgerhaus). Für die musikali-
sche Begleitung an diesem Abend konnten wir Herrn Ralf Weber
(Klavier) gewinnen. Wir laden Sie, liebe Mitglieder und Freunde unseres
Vereins, sehr herzlich ein und freuen uns, wenn wir Sie zu unserer ver-
gnüglichen "Buschiade" begrüßen können.                                 Ilse Tesch

Medaillen bei den Hessen-Masters 2005

Steinbacher Schwimmverein

Medaillen bei den Hessischen Masters Meisterschaften 2005 für die
SSG Hochtaunus
Erfolgreiches Wochenende für die SSG (SC Oberursel / Steinbacher SV)
am 26./27. Juni in Offenbach auf der Rosenhöhe. Die Trainerin vom SCO,
Marianne Abramowski, zeigte ihren Schützlingen wie es geht und wurde
vier mal Meisterin im Freistilschwimmen (Altersklasse 45; 400 m Freistil
5:40, 200 m Freistil 2:35, 100 m Freistil 1:10 und 50 m Freistil 0:31,75). Der
"Bademeister" vom Frei- und Hallenbad Oberursel, Peter Fourier, glänzte
mit 2 Siegen (AK 55; 400 m Freistil 5:47, 200 m Freistil 2:40). Er wurde 3.
über 100 m Freistil (1:14), über 50 m Freistil leider nur Platz 4 (0.32,35).
Gemischtes Metall für Uli Nottrodt (AK 45), endlich ein Hessentitel über
50 m Brust (0.36,46), 2. 100 m Brust (1:25) und 3. 50 m Freistil (0:29,66).
Anke Hentschel wurde als Jungseniorin (AK 20 ) 4. über 200 m Freistil
(2:44,55). Medaillen gab es auch für den Steinbacher SV durch Mathias
Mehl (AK 40; 2. 200 m Schmetterling und 3. 200 m Freistil, sowie 2 vierte
Plätze über 100 m Rücken und 100 m Schmetterling) und Sylvia Hoster
(AK 35; 3. 200 m Freistil). Besonders starke Konkurrenz bestand in den
Staffelwettbewerben. Die SSG Hochtaunus wurde 3. in der Lagenstaffel
Mixed 160 bis 199 Jahre in der Besetzung Hentschel/Nottrodt/
Fourier/Abramowski (2:22). Ebenfalls Bronze in der 450 m Freistilstaffel
Männer (Nottrodt/Mehl/Fourier/Hützler. ,,Maxi" Hützler wurde für
diese Staffel extra von einem anderen Schwimmfest "eingeflogen". Wie
lange kann man Schwimmsport betreiben? Dr. Joachim Weber aus
Butzbach war der älteste Teilnehmer dieser Veranstaltung, Jahrgang 1911!
Er meisterte 50 m Freistil in 1:27,38!                      Marianne Abramowski

Zeitpunkt führten wir bereits mit
4:0. Die Freude über das Erreichen
der Kreisliga war groß und die
Jungs feierten und sangen bis zu
einer Stunde nach dem Spiel noch
unter der Dusche. In der
Pokalrunde lief es bisher bei der
D1-Jugend auch sehr gut und man
steht nach zwei gewonnenen
Spielen und einem Freilos in der
ersten Runde bereits im Halbfinale.
Auf dem Weg dorthin hatten man
zunächst in einer sehr spannenden,
guten und durchaus ausgegliche-
nen Partie die Mannschaft der SG
Ober-Erlenbach mit 3:2 bezwun-
gen, ehe man dann im Viertelfinale
gegen die stark unterlegene Mann-
schaft von JFC Eintracht Feldberg
mit 10:1 gewinnen konnte.
Wir die Trainer wünschen der
Mannschaft eine weiterhin so er-
folgreiche Saison, wobei aber alle
Beteiligten nicht vergessen sollten,
dass vor allem die Entwicklung
der Spieler, sowie der Spaß im
Training und im Spiel an erster
Stelle stehen.        Christian Sudler

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2005

NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2005   Redaktionsschluß: 27.10.2005
Erscheinung:  19.11.2005       Redaktionsschluß: 10.11.2005
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2005       Redaktionsschluß: 24.11.2005
Erscheinung: 17.12.2005       Redaktionsschluß: 08.12.2005

Vierte von links: Sylvia Hoster
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Erste Hilfe bei Tieren

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Am Dienstag, dem 27. Sept. 2005, konnten Mitglieder und Gäste nach den
Sommerferien im Bürgerhaus Steinbach wichtige Informationen zur
ersten Hilfe bei Unfällen mit Tieren erfahren. Tierarzt H. Elmer aus
Schwalbach erläuterte anschaulich wie man helfen kann und was zu tun
ist, sei es bei Unfällen im eigenen lebensnahen Bereich oder wenn man
ein verunglücktes Tier im Strassenverkehr findet. Viele nützliche
Hinweise wurden von den Anwesenden dankbar aufgenommen bzw. zu
Details nachgefragt. Der erste Hilfe Hinweise von Tierarzt H. Elmer
wurde dankbar aufgenommen und auch notiert - z.B. der Inhalt eines
Notkoffers. Neu war für die Anwesenden, dass vieles ähnlich der ersten
Hilfe wie bei Menschen zu beachten ist. Auch die zu beachtenden
Vorsichtsmaßnahmen bei evtl. agressiven Tieren wurden nicht ausge-
spart. Neben diesen wertvollen Hinweisen gab es natürlich von den
Mitgliedern auch erfahrungsgemäß wieder vieles aus der Ferienzeit von
den Mitgliedern zu berichten. Die reibungslose Betreuung während
Sommerferien konnte vom Vorsitzenden Ekl-Kemmerer mit großer
Freude berichtet werden. 
Viele Mitglieder konnten wieder sorgenfrei um das Wohl ihrer Lieblinge
die lang ersehnten Ferien genießen. 
Zum Katzen-Sitter-Club weitere Informationen unter: Tel.: 06171/982146
oder über Internet: www.katzensitter-club.de

Kreisvergleichskampf: LC Athleten überzeugen

LC Steinbach

Kreisvergleichskampf: Kai Politycki + Michael Müller überzeugen!
Beim Kreisvergleichskampf der Schüler und Schülerinnen (10 Kreise) in
Bruchköbel waren in der Mannschaft des Hochtaunuskreises auch 4 LC-
ler am Start. Bei den B-Schülern überzeugte Kai Politycki mit glänzenden
35,06m im Speerwurf und Platz 6. Er steigerte seine Bestleistung um satte
3m. Über 1000m lief er ein solides Rennen und benötigte als 8. 3:14,41
Minuten. Beim Weitsprung lief es nicht so rund. Nur Platz 20 mit 4,55m.
Stark war Michael Müller im Kugelstoßen. Er steigerte seine Bestleistung
um 70cm auf nunmehr 9,62m. Dies war Rang 14 für ihn. Gerwin Weber
hingegen lief ein schwaches 1000m Rennen und landete mit enttäuschten
3:33,03 Minuten nur auf Platz 22. Bei den Schülerinnen war nur Christiane
Wend am Start. Sie zeigte einen soliden Wettkampf. Platz 11 im Speerwurf
mit 24,23m und Rang 10 beim Kugelstoßen mit 9,84m.               Bruno Gold

Neues aus der vhs in Steinbach

VHS Steinbach

Das Semesterthema Sehnsucht wird bei einem Erzählcafé mit dem Titel "Vor
60 Jahren: Sehnsucht nach Frieden" am Donnerstag, 27.10.05 von 19.30 bis
21.30 Uhr im Backhaus aufgegriffen. An diesem Abend in Kooperation mit
der brücke und dem Geschichtsverein kommen Zeitzeuginnen und Zeitzeu-
gen zu Wort, die das Kriegsende vor 60 Jahren in Steinbach oder anderswo
erlebt haben und die heute in Steinbach leben. Französisch aktiv heißt ein
Sprachkurs für Urlaub und Begegnung ab 31.10.2005 an 10 Montagen jeweils
von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Geschwister Scholl-Schule. In diesem Kurs ler-
nen Sie neben der französischen Sprache ihren Urlaub individuell zu planen
oder das nächste Treffen mit Freunden aus Frankreich zu meistern.Im
Rahmen von Kultur vor Ort erleben Sie am Dienstag, 1.11.05 um 19.30 Uhr in
der Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt Stolen Moments: Eine musi-
kalische Zeitreise von und mit Ladies' Choice, das sind drei Sängerinnen und
ein Kontrabassist. Ein Abend für Weinfreundinnen und Weinfreunde, für die
Wein mehr ist als nur nüchterne Analysewerte und "Geiz-ist-geil-Preise" fin-
det am Freitag, 4.11.05 von 19.00 bis 22.00 Uhr im Backhaus statt. Unter dem
Titel "Reiner Wein - natürlich ein Genuss" erfährt man, was Biowein ist, wo
die Unterschiede zum sogenannten konventionellen Ausbau liegen, was in
Weinberg und Weinkeller passiert und was ich als Weingenießerin oder
Weingenießer davon habe. Auf dieser Wein-Erlebnisreise werden auch ausge-
wählte, in die Jahreszeit passende und für ihre Herkunftsregion typische
Bioweine verkostet. Es tanzt ein Bi-Ba-Butzemann... heißt es für Eltern und
ihre Kleinen von ca. 1 1/2 bis 2 1/2 Jahren ab 3.11.2005 an 10 Donnerstagen
im Backhaus. Sie lernen alte und neue Kinderlieder kennen und werden sie
mit einfachen Instrumenten begleiten und in Bewegung umsetzen. Auch
Eltern, die sich bisher kaum zu singen trauten oder keine Noten lesen können,
werden merken, wie viel Spaß gemeinsames Singen mit den Kindern machen
kann. Ein Wochenendworkshop für Kinder von 5 bis 6 Jahren findet am
Samstag 5.11.2005 von 9.30 bis 12.30 Uhr und am Sonntag, 6.11.05 von 9.30 bis
11.30 Uhr im Backhaus statt. In Anlehnung an die Erzählung vom "kleinen
Ich" erleben sie zwei harmonische Vormittage miteinander. Sie hören die
Geschichte an und basteln das kleine "Ich", eine Stoffpuppe, die genau das
sein und so aussehen wird, wie die Kinder es möchten. Außerdem gestaltet
jedes Kind einen Spiegel. Dann wird damit gespielt. Dabei geht es darum, das
Selbstbewusstsein zu stärken und zu erkennen, dass Jede und Jeder anders ist
und dennoch sind wir alle gleich. Das Ganze wird musikalisch unterstützt.
Infos dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr im vhs-Büro im Rathaus (Tel.:
06171/7000-63). Nähere Infos zu allen vhs-Veranstaltungen auch bei Julia
Wilke-Henrich, Tel. 586849. 

Pokalwettkampf am 2. Oktober 2005Verein „Deutsche Schäferhunde“ Steinbach

Reitsport-Verein Steinbach

Am letzten Wochenende im September veranstalteten Thomas Geier, Chef der
gleichnamigen Reitanlage am Praunheimer Weg und der Reitsport-Verein
Steinbach im Taunus einen Tag der offenen Tür. Die Reitanlage konnte besich-
tigt werden, es gab ein großes Showprogramm und reichlich Kaffee und
Kuchen für die vielen Gäste. Hier bot ein Steinbacher Verein Einblick in seine
Arbeit: in die Ausbildung von Pferd und Reiter. Es wurde gezeigt, wie Kinder
und Jugendliche zusammen mit den Pferden lernen und was sie erreichen
können. Gerade Heranwachsende erfahren im Umgang mit dem Partner
Pferd etwas über Rücksichtnahme und Verantwortung. Auf der Reitanlage
stehen zahlreiche Schul- und Privatpferde, die in der Ausbildung eingesetzt
werden. Begabte Reitschüler, die nicht die Mittel für eigene Pferde haben,
erhalten hier die Möglichkeit, Pferde von privaten Besitzern zu reiten. Hier im
Verein gibt es keine Kluft zwischen Pferdebesitzern und Reitschülern - die
Gemeinschaft dieser Reiter kennt keine wie auch immer gearteten
Unterschiede. Für Kinder und Jugendliche ist es oft ein begehrtes Ziel, mehr
Zeit mit einem Pferd verbringen zu können, in Steinbach können sie das errei-
chen. Bei entsprechender Eignung ist auch die Turnierteilnahme möglich -
wenn es das Können nach vielen Unterrichtsstunden erlaubt. Eine der
Voraussetzungen dafür ist unter Anderem der Erwerb eines Reitabzeichens.
Gerade in diesem Frühjahr hat wieder ein von allen dreizehn Teilnehmern
(Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen) mit Erfolg abgeschlossener Lehr-
gang für Abzeichen der verschiedenen Klassen in der Reitschule stattgefun-
den. Bei strahlendem Spätsommerwetter konnten die zahlreich erschienenen
Zuschauer einen Überblick über das Ausbildungsangebot der Reitschule für
Kinder, Jugendliche und Erwachsene erhalten. Die Vorführungen begannen
mit dem "ersten Schritt" im Reiterleben, es wurde die Anfängerausbildung an
der Longe gezeigt. Anschließend gab es eine große Quadrille (Formations-
reiten mit Musik) mit 14 Pferden und ihren Reitern. Hier waren Schulpferde
und Privatpferde, jugendliche und erwachsene Reiter in einem gelungenen
Bild mit korrekt gerittenen und aufeinander abgestimmten Bahnfiguren zu
sehen. Nach einer Pause mit Ponyreiten für die kleinen Zuschauer führte
Thomas Geier, der Dritte der Hessischen Meisterschaften der Berufsreiter in
diesem Jahr, eine Grand Prix-Kür vor. Auf dem Pferd Diamantentänzer zeig-
te er den Zuschauern die Höhepunkte einer Dressurausbildung für Pferde:
Piaffe, Passage, fliegende Galoppwechsel und Galopp-Pirouetten. Dieser
Darbietung folgte die Quadrille der fortgeschrittenen Reiter: hier waren
Pferde mit Zäumung auf Kandare zu sehen. Diese Zäumung mit zwei
Gebissen führt zu verfeinerter Hilfengebung, einem der Ausbildungsziele in
der Reiterei. Der Programm-Höhepunkt folgte anschließend: die große
Steckenpferd-Quadrille der jüngsten Reiter. Dank eines kreativ und hand-
werklich begabten Vaters, der zusammen mit seiner reitenden Tochter in stun-
denlanger Arbeit aus Styropor, Farbe und Wolle Pferde bastelte, konnten die
Kinder im Alter von vier bis dreizehn Jahren eine bejubelte Vorführung geben.
Um den Spaß noch zu steigern, führten anschließend die beiden Ausbilderin-
nen der Kinder eine Grand-Prix-Kür vor, in Dressurmontur (Frack und Zylin-
der, weiße Hose und Reitstiefel) mit zwei Styropor-Pferden. Der große Beifall
war Belohnung für die schweißtreibende Anstrengung. Abgeschlossen wur-
den die Vorführungen mit dem Wettbewerb "Horse, Dog & Bike". Hier kämpf-
ten sechs Mannschaften, jeweils mit Reiter mit Pferd, Fahrradfahrer und
Hundeführer um den Sieg. Die jeweiligen Fans feuerten ihre Mannschaften
lautstark an, dieser actionreiche Wettkampf sorgte für Stimmung. Es bleibt
nur zu hoffen, dass dieser Verein, im Augenblick in seiner Existenz bedroht
durch die geplante Bebauung seiner nächsten Umgebung, noch recht lange
seine Arbeit fortsetzen kann.

Tag der offenen Tür auf der Reitanlage Thomas Geier

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

Oktober 2005
16. 09.30 Internetkurs Brücke-Treff, Hessenr. 
10. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
16. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
17. 09.30 Internetkurs (2tlg.) Brücke-Treff, Hessenr. 
18. 09.30 Internetkurs (Forts.) Brücke-Treff, Hessenr. 
24. 18.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
27. 19.30 Erzählcafe-Sehnsucht Backhaus-brücke+Vhs
30. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77

November 2005
7. 18.00 Spielabend Bügerhaus / Clubr. 3

11. 10:30 Martinsgansessen Gasth. "Lahmer Esel"
20. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang. Gem.haus
21. 18.00 Spielabend Bügerhaus / Clubr. 3
27. Tel-Info Wanderung Schuldt: 98 50 77

Spezielles 2005
jeden Dienstag und jeden Mittwoch 

DI 10.30 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Lernen/Üben/Fragen Brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

Hund und Herrchen kämpften beim "Steinbacher Verein für Deutsche Schäferhunde" mit acht Teams um den "18. Adi
Schneider-Gedächtnispokal". Für die erfolgreiche Vorführung lobte der Richter die Teilnehmer für ihre sportlich qualifi-
zierte Ausbildung ihrer Vierbeiner.                                                                                              Foto: Dieter Nebhuth
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

● Straßenreinigung und Winterdienst
● Glasreinigung
● Treppenhausreinigung
● Grundstückspflege

F A . E G O L D
REINIGEN NACH HAUSFRAUENART

Hohemarkstr. 3 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 0 6171 / 8 50 80

Vortrag „Rheuma“ am 31.10, 19.30 Uhr

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Vortrag ,,Rheuma“ am Montag, 31.10.2005, 19.30 Uhr im Treff für Alt
und Jung der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2
Referentin ist die Apothekerin Angelika Heller. Unter dem Begriff
Rheuma wird eine Vielzahl von Erkrankungen der Bewegungsorgane,
also Muskeln und Gelenke, zusammengefasst. Sie gehen fast immer mit
Schmerz und Bewegungseinschränkungen einher. Rheuma betrifft nicht
nur ältere Menschen, sondern auch junge Erwachsene und Kleinkinder.
In Deutschland sind es allein ca. 4 Millionen Menschen. - Welche Rheu-
maformen gibt es? - Wie ist die Therapie? - Gibt es eine Rheumadiät? -
Welche Hilfsmittel im Alltag gibt es? - Was kann ich selbst noch tun? Der
Vortrag soll helfen, diese Krankheit zu verstehen, um damit besser
umgehen zu können und den Alltag zu erleichtern. Weitere Infos: Amt für
soziale Angelegenheiten, Tel. 06171/76028.

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes
- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u.a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht - SGB
IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz - BerzGG)
- Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen und Beratung
in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zahlung von Renten-
leistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungsgesetz - BVG),
Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz - OEG), Wehrdienst-
geschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG), Zivildienstgeschädigte
(Zivildienstgesetz - WG) und deren Hinterbliebene. Nächster Termin:

Donnerstag, 03.11.2005
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung länge-
rer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erforder-
lich. Telefon-Versorungsamt: (0 69) 15 67-267

Computer-Aufbau-Kurs am 12. Nov.
Die Frauenbeauftragten des Hochtaunuskreises bieten einen Computer-
Aufbau-Kurs am Samstag, 12. Nov. 2005, 10 - 16 Uhr und Sonntag, 13. Nov.
2005, 10 - 13 Uhr im Frauenbildungszentrum Bad Homburg e.V., Kirdorfer
Straße 77, 61350 Bad Homburg v.d.H. an. Themen: Windows Ordner und
Unterordner verwalten Schluss mit dem Speicherchaos. Wichtig für das
Wiederfinden von Dateien sind Ordner (das Handling mit den Ordnern
im Explorer ist übrigens entscheidend für die Souveränität mit allen
Computer-Programmen), Ordnerstruktur verstehen und eine eigene
Ablagestruktur im Computer anlegen, Windows-Fenstertechnik,
Multitasking und viele Tricks. Word nach der Basis. Textgestaltung: mar-
kieren, formatieren, Seite einrichten, Unterschied zwischen Zeichen- und
Absatzformatierung, Autokorrektur, Zwischenablage, Tabellen. Aus-
drücklich möchten wir darauf hinweisen, dass dieser Kurs wie ein Bau-
stein auf den Computer-BasisKurs aufbaut! Referentin ist die IT-Trainerin
Renate Uhrig. Infos Frauenbeauftragte des Hochtaunuskreises, Elke Eng-
mann. Tel. (0 61 72) 999-5411 oder Christel Seel, Tel. (0 61 72) 999-5410.

Ladies’ Choice vocals · bass · show

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Am Dienstag, 1. November 2005, um 20.00 Uhr in der IG Bau-Bildungs-
stätte Steinbach, Waldstraße Eintritt frei
„STOLEN MOMENTS“ Eine Show voller Witz und Charme
* mit treffsicheren Persiflagen 
* hintergründiger Komik 
* und amüsant schrägen Texten
Eine ganz besondere «Comédie musicale» mit Klassikevergreens,
Jazzraritäten, fast vergessenen Schlagern, Bossalypsos und Popularitäten.
Liebe wird mal wieder nicht erwidert, Kühlschränke werden geleert, und
immer wieder sonntags treffen sich Polizisten mit Tina Turner und
Heidegger zum Tango. Drei Sängerinnen und ein Kontrabassist entführen
Sie in kleine musikalische Szenen und ziehen dabei alle Register ihrer
Kunst: mal mit ironischem Sprechgesang, mal brillant solistisch, mal ver-
schmelzen die individuellen Timbres harmonisch miteinander. Roter
Faden durchs Programm sind scharf gewürzte Texte, die auch so man-
chem bekanntem Musikstück eine ganz unerwartete Wendung geben.
Parodiert wird alles zwischen Mozarts "Zauberflöte" und Whitney
Houstons Jammerballade "I will always love you". Und falls Sie schon
immer wissen wollten, was ein Negerkuss beim Verspeistwerden emp-
findet, dann sind Sie hier genau richtig.

Gewerbeverein Steinbach

Die Steinbacher Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-
AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Computer Nöll, Oberhöchstädter Str.8
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Lotto Laden, Pijnackerplatz

Metzgerei Birkert, Bahnstraße
Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Ratsstube, Gartenstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Caos-Gesang im Bürgerhaus am 28.10.2005

Kultur und Partnerschaftsverein Steinbach

Caos-Gesang im Bürgerhaus. Die 
U-Bahnkontrollöre kommen . . . und es wird Halloween gefeiert!!!
Die U-Bahnkontrollöre machen Station mit ihrem vierten abendfüllenden
Programm "Ohne Fahrschein" im Steinbacher Bürgerhaus. Die Zuschauer
werden auf eine skurrile und spannende Schwarzfahrt geschickt. Sie ler-
nen interessante Mitreisende kennen, wie z.B. singende Dickdarmzotten
oder Wildwest-Mönche. Die Reise führt vorbei an irrwitzigen Medleys,
albernen und auch unalbernen Coverversionen und vielen neuen
Eigenwerken, wie dem Lied von dem schönen Mädchen mit der ähn-
lichen Frisur wie Christian Ziege. Natürlich muss jederzeit mit der einen
oder anderen Entgleisung gerechnet werden . . .
"Ohne Fahrschein" ist ein hochgradig unterhaltsamer Pendelverkehr zwi-
schen Popkonzert und Psychotrip. Gute Reise!!! 
Die Reise startet am Freitag, 28.10.2005 im Steinbacher Bürgerhaus,
Untergasse 36. Abfahrt ins Vergnügen: 20.00 Uhr. Einfahrt in den Saal:
19.00 Uhr. Ab 18.00 Uhr findet eine Halloween-Warm-up-Party im Foyer
des Bürgerhauses statt. 
Die Fahrscheine gibt es im Rathaus, Gartenstr. 20, oder telefonisch unter
06171/7000-26 oder an der Abendkasse.

Ein „Erinnerungsfest“ zum 95ten

Steinbacher Geschichten / von Hans Pulver 

Ein Linden-Jubiläum? Anno 1910
wurden sie als Baumkinder auf
dem Schulhof gepflanzt. Es sollen
zehn oder zwölf gewesen sein. Die
Mehrzahl der Geschwister mußten
sich im Laufe der Zeit, bedingt
durch Sturm und Krankheit, ver-
abschieden. Im Jahre 2010 kann ein
Linden-Jubiläum, das "Fest der
Linden-Pflanzung" gefeiert wer-
den. Wenn ich aber dies schon
heute im Jahre 2005, erwähne, so
deshalb, weil man ja nie weiß . . .

Wir wissen, daß der Schulunter-
richt früher im alten Schulhaus in
der Eschborner Straße 17 und im
Rathaus auf dem Freien Platz (jetzt
Pijnacker Platz) abgehalten wurde.
Im Oktober 1910 wurde das neue
Schulhaus in der Gartenstraße sei-
ner Bestimmung übergeben. Jetzt
"residiert" in dem Gebäude die
Stadtverwaltung. (1966 erfolgte
der Umbau der Schule zum jetzi-
gen Rathaus). Ehrenbürgermeister
Walter Herbst verbrachte dort

seine Schulzeit, und später wirkte
er in diesem Haus für Steinbach.
Ein "Lebenskreislauf" vollzog sich
hier für ihn. Es soll erwähnt wer-
den: 1910 hatte Steinbach 993 Ein-
wohner, 930 ev., 63 kath.  Der ehe-
malige Hauptlehrer, Heimatfor-
scher und Naturfreund Hermann
Pauli († 1966) hat in dem Stein-
bacher Heimatbuch festgehalten:
"Im Schulhof waren Lindenbäume
angepflanzt, von denen später
manche fehl am Platze waren und
umgelegt werden mußten. Einen
großen Schaden richtete im August
des Jahres 1940 auch ein Gewitter-

sturm an, dem einige Lindenbäu-
me zum Opfer fielen." Es existiert
ein Aufsatzheft, wonach am 13. Juli
1941 ein Wirbelsturm über Stein-
bach wütete. "Durch diesen Sturm
sieht unser Schulhof jetzt häßlich
aus", schrieb u.a. die Schülerin. Der
Grund meiner "Schreibe": Es könn-
te - oder sollte zu Ehren der letzten
drei Standhaften unter deren
Blätterdach ein "Sonderfest" abge-
halten wird. Als Schlußbemer-
kung: Was ist gut? Lindenblütentee
ist gut - Apfelwein und Bier unter
den Steinbacher Schul-/Rathaus-
Linden ist auch gut!   Hans Pulver

Foto: Dieter Nebhuth
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Kalender 2006 sind da!
MAR IONETTEN

Top-Angebot: statt 1,90 €

Studentblock
Umwelt 80 Seiten
Brunnen (kariert) -,95

QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Industriestr. 17 · 61449 Steinbach · · 06171-71739
Internet: www.getraenke-heun.de

Aktionswochen vom 21. Okt. bis 5. Nov. 2005

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Kerbe-Rückblick 2005 im Bild
VON DIETER NEBHUTH
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

Tanzsportverein Blau-Gold Steinbach

Erfolgreiche DTSA-Abnahme bei Blau-Gold
Zu der Tradition des Tanzsportvereins Blau-Gold Steinbach gehört die
Durchführung des Deutschen- Tanz-Sport-Abzeichen? Hier können die
Mitglieder das im Jahr Erlernte zeigen und erhalten nach bestandener
Abnahme ein Abzeichen und eine Urkunde. In diesem Jahr stellten sich 8
Paare aus Steinbach und ein Gastpaar aus Eschborn der Abnahme. Unter
den Augen der Jury überzeugten alle Paare in den von ihnen gewählten
Tänzen aus dem Bereich Standard und Latein und konnten im Anschluss
mit einem Glas Sekt noch einen gemütlichen Abend verbringen. Allen
Teilnehmern gratulieren wir herzlich und hoffen sie auch in 2006 wieder
bei uns begrüßen zu dürfen.                                       Cornelia Sitte - Losse

Das Jahr neigt sich langsam aber sicher dem Ende zu. Aber der
Tanzsportverein Blau - Gold Steinbach lässt dies nicht geschehen, ohne
noch einmal allen Tanzfreunden die Gelegenheit zu bieten, das Tanzbein
zu schwingen. Willkommen sind alle, die Spaß an der Musik und der
Bewegung haben und dies gerne mit einer Tasse Kaffee und einem Stück
Kuchen verbinden möchten. 
Für alles wird gesorgt sein. Ort des Geschehens ist wie immer der große
Saal im Bürgerhaus Steinbach. Einlass ist um 14:30 Uhr und der Beginn
um 15:00 Uhr und wie schon in den letzten Jahren ist der Eintritt frei.

Cornelia Sitte - Losse

Tanz für Jedermann am 23. Okt. 2005

CDU wählt Kandidatenliste für die Kommunalwahl 2006

CDU Steinbach

Die Mitgliederversammlung der
CDU hat die Kandidatenliste für die
hessischen Kommunalwahlen am 26.
März 2006 verabschiedet. Die Liste
wird vom Fraktionsvorsitzenden
Heino von Winning angeführt und
stellt eine Mischung aus 12 erfahre-
nen Stadtverordneten und 6 neuen
Kandidaten auf den aussichtsreichen
ersten 18 Plätzen dar. Insgesamt bie-
tet die CDU 33 Kandidaten für die
Wahl zur Stadtverordnetenversamm-
lung auf. Die Hälfte der 8 Frauen der
Liste ist unter den ersten 10 platziert,
von den 6 Kandidaten der Jungen
Union ist ebenfalls die Hälfte auf
aussichtsreichen Plätzen. Alle
Stadteile Steinbachs sind durch
Kandidaten vertreten, sodass eine
erfolgreiche Fortsetzung der Arbeit
für die Steinbacher Bürgerinnen und
Bürger gewährleistet ist. 
Die CDU hat darüber hinaus ein
Wahlprogramm beschlossen, dass
Steinbach noch kinderfreundlicher
machen möchte. Die Verwaltung soll
durch den Ausbau des Bürgerbüros
noch weiter verbessert werden, die
Infrastruktur durch gezielte Maß-
nahmen modernisiert werden. Ein
Schwerpunkt wird die behutsame
Stadtentwicklung werden, die eine
langfristige Perspektive für eine
Eigenständigkeit Steinbachs garan-
tiert und insbesondere jungen
Steinbacher Familien die Möglichkeit
zum Erwerb eigenen Wohneigen-

tums bietet. Die Kandidatinnen und
Kandidaten werden sich engagiert
im Wahlkampf einsetzen, um mit
einem guten Wahlergebnis die CDU-
FDP-Koalition erneuern zu können
und damit Bürgermeister Frosch und
seinem Magistrat die Fortsetzung der
erfolgreichen Politik zu ermöglichen. 

Die Kandidatenliste umfasst folgen-
de Personen:

Heino von Winning (1), Dr. Franz
Weyres (2), Martha Dickel (3),
Gerhard Straßburger (4), Christopher
Klima (5), Sven Schüßler (6), Marion
Starke (7), Dr. Wolfgang Tacke (8),
Doris Jaeger (9), Siegfried Czarnetzki
(10), Norbert Schweizer (11),
Reinhard Meisberger (12), Christel
Mandery (13), Alexander Klima (14),
Dr. Karl-Heinz Heimes (15), Olvier
Belle (16), Gijsbertus van der Tang

(17), Holger Heil (18), Daniel
Schüßler (19), Markus Lenz (20),
Michael Dill (21) Ursula Ramm (22),
Josef Brouwers (23), Margret
Siegfried (24), Wolfgang Doell (25),
Karl-Heinz Trachsel (26), Reinhard
Imöhl (27), Dietmar Koster (28), Car-
men Czarnetzki (29), Dr. Dagmar
Charrier (30), Karl Jaeger (31) Willi
Zimmermann (32), Albrecht Weiss
(33).

. . . und es wurde doch genagelt!

Tennisclub Steinbach

Im Tennisclub auf Platz 8. Maria und ihr Team war bestens vorbereitet
und hatten das Clubhaus herrlich in ,,weißblauen" oder in ,,blauweißen"
Farben geschmückt. Welche Version richtig ist, ist für Italiener nicht zu
verstehen und der geübte Hesse bzw. Frankfurter hat auch damit seine
Schwierigkeiten, obwohl sie näher dran sind.
Naja, wir vom Tennisclub brauchten nicht wie - auf der Wies'n üblich -
einen Platzanweiser und das Clubhaus musste auch nicht wegen Über-
füllung zeitweise geschlossen werden. Für die, die da waren, war es ein
schöner Abend und man glaubt es kaum: Italiener sind anpassungsfähig
und nehmen Neues auf: Maria's Weißwurst kam gut an und der Leberkäs'
hat bestens geschmeckt. 
Die Oktoberfest-Musi wurde diesmal zwar von der CD gespielt und die
Dirndl-Tänze hielten sich in Grenzen. Was soll's? Unser Nagelkönig war
der Peter Kusche und der kommt aus Norddeutschland und ist seit vie-
len Jahren erfolgreicher Sportwart im TC Steinbach.
Auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr, denn die Tennisplätze werden
nun von den Herbstblätter wieder zugedeckt.                          Peter Geisel

„Ciao“ bis nächste Saison . . .

Tennisclub Steinbach

. . . Höhen und Tiefen als Wirtin in der 1. Saison im Tennisclub Steinbach.
Die meisten von Ihnen haben mich schon kennen gelernt, aber ich stelle mich
trotzdem nochmals vor: Ich bin Maria, 29 Jahre jung und ursprünglich aus
Kalabrien und das liegt im Süden von Italien. Meine erste Saison als Wirtin im
Tennisclub war eine große Herausforderung. Diese Herausforderung wurde
begleitet von vielen schönen Erlebnissen und es gab auch weniger schöne
Momente mit kleinen und "großen" Katastrophen. Da flossen sogar kleine
Tränchen. Ich habe viele nette Menschen getroffen, deren Hilfsbereitschaft
überwältigend war. Andere waren nicht immer gut gelaunt, aber ich habe
gelernt, dass auch das zum Leben einer guten Wirtin dazu gehört. Ich möch-
te besonders zum Ausdruck bringen, dass ich es ohne die kräftige Unter-
stützung meiner Familie nicht geschafft hätte. Grazie Mama, Papa, Guiseppe
e Giovanni. Baci. Da es meine erste Saison war, verlief vielleicht nicht immer
alles nach Ihren Vorstellungen - aber ich bin ja noch jung und lerne gerne
dazu. Vielen Dank für alles und bis zum nächsten Jahr.  Maria Le Pera, Wirtin
Besonderen Dank sagt der Gesellschaftsausschuss:
Maria Le Pera hat mit ihrer Familie zum Gelingen der vielen Feiern bei-
getragen und von sich aus Dekomaterial besorgt und die Räume entspre-
chend geschmückt.                                                                    Peter Geisel
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Landeshelferparty 2005 in Hessen

TuS Steinbach - Aktuell -

Auf Einladung des Hessischen Staatsminister Volker Bouffier und dem Hessischen Ministerpräsidenten Roland
Koch, nahm Norbert Möller, am 1. Oktober, im Sporthotel Grünberg, auf der Landeshelferparty 2005, teil.
Hier werden auf Einladung alle 2 Jahre besonders verdiente und langjährig ehrenamtlich tätige Bürger und
Bürgerinnen zu einer Landeshelferparty eingeladen. Damit möchte der Staatminister den Ehrenamtlichen Dank
und Anerkennung für ihr Engagement zum Ausdruck bringen. Durch das Programm führte Hans-Günther
Heygen vom Hessischen Rundfunk. Der Kabarettist Bodo Bach mit seinem Telefon sowie die Big Band der
Lichterbergschule Eiterfeld lockerten die Veranstaltung auf. Mit einem großen Buffet wurde die Veranstaltung
abgeschlossen.                                                                                                                      Reinhard P. Meisberger

Jubiläums Gauwandertag in Kronberg

TuS Steinbach - Wandern -

Die TuS Wanderer starteten um 8:30 Uhr an der Friedrich Hill Halle und waren nach über 6 KM am eigentlichen
Start der Wanderrouten, dem MTV Gelände in Kronberg angekommen. Der MTV Kronberg, Ausrichter des
diesjährigen Gauwandertages, hatte die Veranstaltung, unter Leitung von Elke Weiss, bestens vorbereitet. Es
wurden zwei Touren, 7 und 12 KM und eine Stadtwanderung, etwa 5 KM - mit Führung -, angeboten. Auch war
für die über 100 Teilnehmer eine Kuchentheke und eine Grillstadion vorbereitet. Hier konnten sich alle nach der
Wanderung bei Würstchen, Bier, Limo, sowie Kaffee und Kuchen entsprechend stärken. Nach der Siegerehrung,
stärkste Gruppe, jüngste(r), älteste(r) Teilnehmer u.a und den Dankesworten des 2.Gauvorsitzenden - Jochem
Entzeroth - an die Veranstalter, ging es dann für die TuS Wanderer, auf einer geänderten Route, nach Steinbach
zurück. Teilnehmer der TuS, welche, je nach Auswahl der Route 17 bzw. 24 KM zurückgelegt haben: Entzeroth,
Jochem, Hanusch, Hans-Joachim, Ludwig, Helga und Manfred, Meisberger, Angelika und Reinhard, Obert,
Rotraud, Rosin, Jürgen und Windecker, Monika und Hans.                                               Reinhard P. Meisberger

TT Jugend weiter erfolgreich

TuS Steinbach - TT Jugend -

Die Jugendmannschaft der TuS Steinbach ist weiter im Aufwind. Gegen den SC Glashütten II gab es in der
Friedrich-Hill-Halle einen letztlich ungefährdeten Sieg. In den Auftaktdoppeln dominierten Sandau/Schon mit
3:0, doch Kretz/Mohabatzada leisteten sich eine Niederlage, die insbesondere im dritten Satz recht deutlich aus-
fiel. Mit 0:11 kamen beide unter die Räder und ließen den vorübergehenden Ausgleich der Gäste zu. In den
Einzeln waren dann wieder die Steinbacher dran. Kretz, Sandau und Schön gaben keinen Satz ab und erhöhten
auf 4:1. Lediglich Mohabatzada mußte sich anschließend in drei umkämpften Sätzen seinem Kontrahenten beu-
gen. Kretz und Sandau machten anschließend jedoch den Sack zum 6:2 (18:7 Sätze) zu.   Reinhard P. Meisberger

15 Minis gehen auf Entdeckungstour

TuS Steinbach - Minipurzler -

Unsere kleinsten Turner treffen sich
jeden Freitag von 10.45 Uhr bis 11.45
Uhr in der TuS - Halle um mit Maike
Fries zu purzeln. Die 15 Mädchen und
Jungen können dann, nach einem
Aufwärmspiel mit „Bewegungslie-
dern“, in der Halle auf Entdeckungs-
tour gehen. Die aufgebauten Bewe-
gungslandschaften laden dann zum
Klettern, Kriechen, Hüpfen, Purzeln,
drunter, drüber, raus und rein ein.
Hierbei wird die Koordination, Kon-
zentration, Kraft und Ausdauer in
spielerischer, altersgerechter Form mit
viel Spaß geschult. Nachdem sich die
Kinder ausgetobt hatten, durften sie
sich erst einmal bei einer Bahnfahrt
auf dem Mattenwagen ausruhen,
bevor mit dem Schwungtuch die
Stunde langsam ausklingt. Es macht
richtig Spaß, so Maike - zu sehen, dass
die Minipurzler mit so viel Begei-
sterung die Stunde mitgestalten. 

TT Kreismeister im Einzel + Doppel Volker Kilz / Matthias Matern

Tus Steinbach - TT Kreismeister Senioren -

Auch dieses Jahr haben sich wieder einige Schergen aus Steinbach dazu
aufgerafft zu den Kreismeisterschaften zu fahren. Bei sonnigem Wetter
haben sich in der Halle in Hausen die Kämpen, Matthias Matern, Volker
KiIz, Carsten Söhns und Martin Stork eingefunden (alle 2te Mannschaft).
Gemeinsam hatten Sie sich vorgenommen, die 1. und 2. Kreisklasse ein
wenig durcheinander zu bringen. Vor Ort wurden sie von Helmut
Sandau (3. Mannschaft) in Empfang genommen, der bereits bei den
Senioren und in der 3ten Kreisklasse gestartet war. Später stieß noch
Arnd Bohl hinzu, der die Fahne der ersten Steinbacher Mannschaft hoch-
halten wollte. Helmut Sandau hatte sich zu diesem Zeitpunkt schon rich-
tig warm gespielt, war er doch in seinen beiden Klassen schon über die
Vorrunde hinaus gekommen. Da war dann allerdings Schluss, da er jedes
mal knapp in 5 Sätzen dem gleichen Gegner unterlag. Er ließ es sich aber
nicht nehmen auch in der gemeinsam aufgerufenen 1ten und 2ten Kreis-
klasse auch noch anzutreten, um so sein Trainingspensum noch weiter in
die Höhe zu schrauben. Letztendlich verließen ihn aber die Kräfte, so
dass er hier in der Vorrunde ausschied. Allerdings war dies auch durch
die langen Zwangspausen bedingt, da die Organisation ihren Ablauf
nicht im Griff hatte und die Spieler teilweise vor leeren Platten gesessen
haben, worunter alle litten. Hoch motiviert ging also Steinbachs zweite
Garde in die Vorrunde. Diese überlebten nur Volker Kilz und Martin
Stork (wenn auch nur knapp). Matthias Matern und Carsten Söhns hatten
das Pech auf noch stärkere Gruppen in dem außergewöhnlich gut besetz-
ten Feld zu treffen. Danach ging es zunächst an die Doppel, von jeher eine
Domäne der Steinbacher. Hier zeigte sich das gute Kenntnis des Gegners
die halbe Miete ist. Helmut Sandau und sein Partner aus einem anderen
Verein machten es dem Sieg gewohnten Doppel Kilz/Matern im

Auftaktdoppel sichtlich schwer. Söhns/Stork trafen ebenfalls auf eine
zufällig formierte Paarung und hatten das doppelte Materialpech.
Zweimal Noppen war einfach zuviel. Ohne wirklich gespielt zu haben,
war es auch schon wieder vorbei. Also blieb es an Kilz/Matern sich
durchzubeißen. Angeheizt durch den schweren Auftakt gab es für die
beiden kein Halten mehr, so dass sie quasi im Durchmarsch ins Finale
einzogen. Hier trafen Sie auf alte Vereinskameraden von Matthias
Matern, die zudem noch etliche Spiele aus unteren Klassen in den
Knochen hatten. Wer glaubte, die Erschöpfung der Gegner würde es
unseren Jungs einfacher machen, sah sich nach der Niederlage im ersten
Satz getäuscht. Aber angefeuert von den restlichen Steinbacher Spielern
und eigentlich gekommen um zu siegen, nahmen sich die beiden zusam-
men und kämpften ihre Gegner in den folgenden 3 Sätzen nieder. So sind
die Meister im Doppel der 1. und 2. Kreisklasse Volker Kilz und Matthias
Matern. Gut gemacht Jungs! Im folgenden Einzel Achtelfinale "stumpte"
Volker Kilz seinen Gegner in gewohnter Manier unter die Dusche (3:0).
Martin Stork traf wieder auf einen der Gegner aus dem Doppel und somit
auf das ihm verhasste Material. Da auch Matthias Matern dem Mann von
der SG Hausen sein Ausscheiden verdankte, hofften also bereits 3 Stein-
bacher hier auf Wiedergutmachung. Doch alles Daumen drücken half
nichts. Stork unterlag in 3 Sätzen jeweils in der Verlängerung. Nun kam
endlich der Aufruf für die Spieler der Kreisliga und Bezirksklasse und
somit für den grippegeschwächten Arnd Bohl. Geschwächt und vom
Lospech verfolgt sah er allerdings kein Land und somit war es auch für
ihn nach der Vorrunde vorbei. Im Doppel konnte er sich mit seinem
Partner Michael Sturm aus Köppern gut in Szene setzen und erreichte mit
viel Einsatz und Spielwitz das Halbfinale. Hier war allerdings Schluss,
obwohl wohl 3/4 der Halle den beiden den Sieg gegönnt hätte. Als näch-
stes kam das 1/4 Finale für Volker Kilz, bei der Auslosung trauten die

schon geduschten Steinbacher ihren Augen nicht. Wieder Daniel Veith
von der SG Hausen sollte es denn möglich sein, dass 1 Hausener langt um
4 Steinbacher auszuschalten? Taktisch klug, wurde sofort eine Platte
direkt vor den Steinbacher Rängen reserviert. Alle Last lag nun bei Volker
Kilz. Dieser nahm die Herausforderung an und zeigte mit konzentriertem
Spiel seinen Kameraden wie man das macht (Danke, Alder!) und kam
eine Runde weiter! Wieder warten, es war inzwischen fast 20:00 Uhr, den-
noch ließen es sich die Steinbacher Jungs nicht nehmen, ihrem Gefährten
beizustehen. Volker Kilz zeigte auf der Bank bereits Ermüdungs-
erscheinungen, war er doch um 5 Uhr in der Früh aufgestanden, um seine
Tochter zu versorgen, zum "Nachtfriseur" zu gehen und somit das An-
treten erst möglich zu machen. Aber bekanntlich spielt frisch gestylt auch
frei auf und so ging es in Halbfinale (unser Schönling). Der Gegner hier
wollte alle Steinbacher mit tollem Angriffsspiel in Angst und Schrecken
versetzen aber nicht mit uns! In fast ungewohnter Weise zeigte Volker
Kilz auch diesem jungen Mann wo der Hammer hängt blockte, zog und
schoss das es eine wahre Freude war! Ein tolles Spiel - Sieger Kilz. Dann
das Finale. Hier traf er auf Michael Riemann aus Paffenwiesbach. Der
Mann scheint Titelhungrig stand dieser doch bereits bei den Senioren und
der 3ten Kreisklasse jeweils im Doppel und im Einzel im Finale. Auch im
Doppel der höheren Klasse gehörte er der Paarung an die letztlich Kilz/
Matern unterlag. Eine Maschine also? Gewohnt cool ging Volker Kilz an
den Start und legte ein 2:0 vor. Dann zeigte Riemann das immer noch mit
ihm zu rechnen ist, stellte auf Passiv um und konnte so Satz 3 für sich ent-
scheiden. Tief durchatmen und nachdenken in der Satzpause. "Der frühe
Vogel fängt den Wurm ... und ich bin vor Dir aufgestanden" könnte unse-
rem Mann durch den Kopf gegangen sein. Trat an die Platte und ge-
wann!! Kreiseinzelmeister der 1ten und 2ten Kreisklasse des Hochtaunus-
kreises - Volker Kilz!                                             Reinhard P. Meisberger

Wie im Fluge - 1, 2, 3 war das Sommerfest vorbei. Und so schnell, wie
mancher sündigt, hat der Herbst sich angekündigt. Drum - wie's im Plan
so vorgesehen, heißt's an einem Sonntag "Gehen".

Dieser Sonntag war gekommen, auch für unsere Kirchenfrommen. Man
hat mal der Natur gehuldigt und beim Pfarrer sich entschuldigt. Selbst
Petrus hatte nichts dagegen, er schickte Sonne anstatt Regen. Es war ja
auch ein gutes Werk, der Zielort hieß ,,Marienberg"!

Bis dahin wurd' es schnell geschafft, dank Schlosser-Bus mit Dieselkraft.
Hier durften "ER & SIE" dann wählen pausieren oder Füße quälen. Das
Erste stand für Heimatkunde, das Zweite für die Wanderrunde. Ich will
hier auch nicht lang beschwichtigen, kein einziger wollt den Ort besichti-
gen, sondern der Gesundheit frönen um seine Muskeln zu verwöhnen.
Das wurde später wie gewohnt, im ,,Westerwälder Hof" belohnt!
Man hat mir hinterher erzählt, das Lokal war gut gewählt und wurde
ausnahmslos gelobt! Fazit: "Der Vortrupp hat sehr gut geprobt"!!!

Er & SIE Steinbach Herbstwanderung
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Orientalischer Abend
12. November 2005 · 19.00 Uhr

Evangelisches Gemeindehaus Steinbach

„Eine Reise durch Ägypten“
Ein Dia-Vortrag von Frau Heidrun Möhle

Orientalisches Buffet · Bauchtanz
Tombola mit attraktiven Preisen

Tanz bei orientalischer Musik

Veranstaltungsort:

Evangelisches Gemeindehaus, 
Untergasse 29, Steinbach (Taunus)

Eintritt €5,-- plus € 7,-- reichhaltiges Büffet

Karten können über das Evangel. Gemeinde-
büro in der Untergasse 29 bezogen werden -
Tel. 0 61 71 / 7 48 76.

BBBBeeeennnneeee ffff iiii zzzzvvvveeeerrrraaaannnnssss tttt aaaa llll tttt uuuunnnngggg     ffff üüüürrrr     ddddaaaassss     AAAAuuuußßßßeeeennnnggggeeee llll äääännnnddddeeee
ddddeeeerrrr     KKKKiiii nnnnddddeeeerrrr tttt aaaaggggeeeessssssss tttt ääää tttt tttt eeee     „„„„RRRReeeeggggeeeennnnbbbbooooggggeeeennnn ““““

Ihr Spezialist für gesunden Schlaf

-- über 140 Jahre --
Modernste Bettfedernreinigung

des Hochtaunuskreises
- Innerhalb eines Tages -

Inletts · Daunen · Matratzen · Lattenroste · Bett-
Tischwäsche

-- Spezial Hausservice --
Matratzen-Probeliegen in Ihren häuslichen Räumen,

für mehrere Tage

Sonderpreis-Aktion bis zu 30 %  reduziert

Betten-Rühl
Oberursel-Weißkirchen

Weißkirchener Straße 77 · · 0 61 71 - 7 36 13

R E S TA U R A N T

BRUNCH (9,90 €) ab10.30 Uhr
am 30. Oktober 2005

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

Kinderschwimmkurse (ab 3 J.)
in kleinen Gruppen und warmem Wasser

Neu in Steinbach (Taunus) ab November
SchwimmPädagogischer Verein e.V.

Tel.: 069-94411833 und 06171-699790

schwimmpaed@freenet.de · www.schwimmpaed.de 

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Kleiner Lagerraum + 1 Büro-Container sehr preisgünstig zu ver-
mieten Tel.: 0 61 71 / 7 55 82

Steinbach. Oberstufenschülerin gibt Nachhilfe in Deutsch und
Englich bis 7. Klasse. Tel. 0 61 71 / 70 39 01

Steinbach. Erfahrene russische Klavierlehrerin erteilt Klavierunterricht für Anfänger
und Fortgeschrittene. Kinder und Erwachsene. Tel. 0 61 71 / 7 38 83

Steinbach. PKW An- und Verkauf - Alle Fabrikate, Baujahre auf Anfrage mit
Mängeln, viele Km, TÜV fällig und Motor-, Getriebe- oder Unfallschaden.

Tel. 0179-3214900 oder 0172-5288655

Steinbach. 4 Winterreifen auf 4-Loch-Stahlfelge 175/70 R 13, je 2 Dunlop
Bridgestone, Profiltiefe 2x6,5 / 2x5,0 mm, für € 60,--.

Tel. 0 61 71 / 7 14 36

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Ladengeschäft in der Oberhöchstädter Straße zu verkaufen. 68
qm Laden + Abstellplatz + Garage. Preis VB.      Tel. 0 61 71 / 8 54 67

Steinbach. Von Privat möbl. 1 ZKB, Laminat 35 qm, Sout., Stellplatz 395,-- €
warm + Str. + Kt. zu vermieten. Tel. 0 61 71 / 7 80 44

Geliebt und Unvergessen

Andrea Müller
*18.1.1957    † 28.10.2004

Ich vermisse Dich so sehr
Mama

Für die herzliche Anteilnahme, die uns beim Heimgang
unseres lieben Entschlafenen 

Erhard Blechschmidt
durch Wort, Schrift, Geldspenden und Blumen sowie das
letzte Geleit zuteil wurde, sprechen wir unseren tief-
empfundenen Dank aus.

Olga Blechschmidt
Familie Günter Blechschmidt
Familie Bernd Blechschmidt
sowie alle Angehörigen

Steinbach (Taunus), im Oktober 2005

Einladung zum Waldgottesdienst am 13.11.2005

Die Waldgemeinde

Zum Waldgottesdienst am Sonntag, den 13. November 2005, 12:30 Uhr,
am Franzoseneck vor der Ravensteiner Hütte. Es spricht die Pfarrerin
Mechthild Gunkel Beauftragte für Friedensarbeit zum Thema: Recht strö-
me wie Wasser. Der Prophet Amos fragt: Wie ein gutes Zusammenleben
gelingen kann? Wir fragen: Welche internationale Regelungen können
zum friedlichen Zusammenleben beitragen? (Amos,5,24).
Hier am Franzoseneck finden regelmäßige ökumenische Gottesdienste
statt. Immer um 12:30 Uhr am 2. Sonntag im Monat. Das Hauptmotto ist
Aufforderung weltweit und konfessionsübergreifend an alle Kirchen:
Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung zu verwirklichen.
Ideen und praktische Schritte dazu nimmt gerne Reinhard Düsterhöft
Tel. 06171-22999 entgegen.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 23.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 

(Pfarrer Lüdtke) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag 30.10. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für besonde-
re gesamtkirchliche Aufgaben

Sonntag 06.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Chor in der St. Georgs-
kirche (Pfarrer Credner) 
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

VERANSTALTUNGEN
Dienstag 25.10. 20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 
Mittwoch 26.10. 15.00 Uhr Besuchsdienst Geburtstage 
Donnerstag 27.10. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Freitag 28.10. 19.30 Uhr Folklore 
Montag 31.10. 15.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 01.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

15.00 Uhr Ev. Frauen in Hessen und Nassau 
Ev. Frauenhilfe Zusammenkunft) 
- Gedenken 

17.30 Uhr Ghostpastor Teenies 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 02.11. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Knirpse 
16.00 Uhr Bastel- und Spielkreis der Flüchtlings-

kinder 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
19.00 Uhr Mittwochabendkreis 

Donnerstag 03.11. 10.00 Uhr 1. Treffen der neuen Krabbelgruppe 
18.00 Uhr Personalausschuss 
19.30 Uhr Jugendausschuss 

Freitag 04.11. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
17.00 Uhr Ghostpastor Konzert in der St. Georgs-

kirche 
Samstag 05.11. 09.30 Uhr Frauenfrühstück 

(siehe auch gesonderten Aushang) 
Sonntag 06.11. 13.00 Uhr Basar der Ev. Frauenhilfe
Während der Herbstferien (17.10. bis 28.10.2005) bleibt das
Gemeindehaus geschlossen.

Ekupholeni - Ein Aidsprojekt in Südafrika
Zum Frauenfrühstück lädt die Eine - Welt - Gruppe, am 05. November
2005 von 9.30 - 12.00 Uhr ins ev. Gemeindehaus Untergasse 29, ein. 
Ursula Trautwein, langjährige Mitarbeiterin in der Anti-Apartheitsbewe-
gung, berichtet über die Situation in Südafrika und stellt das Projekt
,,Ekupholeni Mental Health" vor. Anlässlich des Frauenfrühstücks ist
nochmals die Ausstellung über 20 Jahre Eine - Welt - Gruppe in Steinbach
zu sehen.                           Evangelische St. Georgsgemeinde Heidi Burk

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
GOTTESDIENSTE
Sonntag, 23.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 26.10. 09.00 Uhr Hl. Messe 

15.30 Uhr Rosenkranz-Andacht 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 30.10. 09.30 Uhr Eucharistiefeier: Gedenken der Verstor-

benen des letzten Jahres; anschl. 
Gräber-Segnung auf dem Steinbacher 
Friedhof

Mittwoch, 02.11. 09.00 Uhr Hl. Messe zu Allerseelen 
Sonntag, 06.11. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Vorstellung der 

Kommunionfamilien 2006
VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 09.10. 18.00 Uhr Danke-schön-Abend für Mitarbeiter 

"Tage der Begegnung" (in Stierstadt).
Samstag, 29.10. 10.00 Uhr Einkehrtag für Caritas-Mitarbeiter-

Innen des Pastoralen Raumes Ober-
ursel-Süd/Steinbach (im Pfarrheim)

Dienstag, 01.11. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder 
(Gruppe H. Reusch) 

20.00 Uhr Vortrag Dr. Koschel in St. Sebastian,
Stierstadt, "Ein Text mit Folgen" - 
Die Judenerklärung des 2.Vatikani-
schen Konzils und ihr Kontext. 

Mittwoch, 02.11. 15.30 Uhr Treffen der Kommunionkinder 
(Gruppe Pfr. Stähler) 

20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage
Donnerstag, 03.11. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Caritaskreis 
HINWEISE
• Am Sonntag, den 30.10.2005, findet im Anschluss an die Eucharistiefeier,
in der der Verstorbenen des vergangenen Jahres ausdrücklich gedacht wer-
den wird, eine Gräbersegnung auf dem Steinbacher Friedhof statt.

• „Ein Text mit Folgen" - die Judenerklärung des II. Vatikanischen Konzils
steht im Mittelpunkt eines Vortrages von Dr. Ansgar Koschel am 1.11.05
um 20.00 Uhr (im Anschluss an die Eucharistiefeier) im Pfarrheim St.
Sebastian, Stierstadt. Der Vortrag steht im Rahmen einer Betrachtung von
Konzilstexten zum 40-jährigen Jubiläum der Konzils.
• Die Vorbereitung auf die Feierliche Kommunion 2006 beginnt mit den
ersten Kindertreffen (1./2.11.) und dem Vorstellungsgottesdienst der
Kommunionfamilien am Sonntag, den 06.11. um 09.30 Uhr in der Bonifa-
tiuskirche.
Gottesdienstordnung für Allerheiligen/Allerseelen (01./02.11.2005)
01.11. um 19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian, Stierstadt
02.11. um 09.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Bonifatius, Steinbach 

um 18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Crutzen, Weißkirchen

Abschied aus Steinbach (Ts.)
Familie Brand verabschiedete sich zum 1. Oktober von ihrer Lotto-Annahme-
stelle auf dem Pijnackerplatz/Bornhohl aus Steinbach. Sie übergaben das
Geschäft an Frau Heil und Frau Caspary. Beide werden das Geschäft im Sinne
der Vorgänger weiterführen und freuen sich über Ihren Besuch. Wir wünschen
Herrn und Frau Brand einen gesunden und schönen Ruhestand. 
Gewerbeverein Steinbach Foto: Dieter Nebhuth

Immer wenn Andreas Bunk kommt . . .
. . . wechselt die Jahreszeit. Der 1. Vorsitzende vom Gewerbeverein Steinbach  be-
pflanzt schon seit Jahren die gesamten Blumenkästen im Stadtgebiet von Stein-
bach. Am Frühlingsanfang sind Stiefmütterchen angesagt. In der Sommerzeit
folgen die Begonien und im Herbst, wie auf unserem Bild zu sehen, sind es Erika.
Nicht nur das der Gewerbeverein mit Andreas Bunk die Blumenkästen bepflanzt,
nein, auch die Kosten dieser Aktionen übernimmt der Gewerbeverein Steinbach.


